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Donnerstag den 3 April 1902

amen Vnterröcke und 6
kommen ſo lange der Vorrath reicht zu ftaunend billigen Preiſen zum Verkauf

lantim Giesenow Hrosse Ulrichstrasse 53
Lokales

Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Unzuläſſige Petitionen der Kommunalbehörden Die Stadt
verordnetenverſammlung zu Guben hatte am 24 Mai 1901 bveſchloſſen eine
Petition gegen Erhöhung der Getreidezölle an die geſetzgebenden Körper
chaften zu richten und zugleich den Stadtverordnetenvorſteher mit der
Abſendung der Petition zu beauftragen wenn ihr der Magiſtrat nicht bei
treten ſollte Der Magiſtrat ſchloß ſich ihr nicht an hat vielmehr unter
Bezugnahme auf S 15 des Zuſtändigkeitsgeſetzes den gefaßten Beſchluß
heanſiandet weil er die Geſetze verletze bezw die Befugniſſe der Stadt
verordnetenverſammlung überſchreite Dieſe wendete ſich mit der Klage
gegen die Beanſtandungsverfügung Der Bezirksausſchuß erkannte zu
üngunſten der Klägerin Dieſe Entſcheidung hat letztinſtänzlich der zweite
Senat des Oberverwaltungsgerichts beſtätigt Jn den Entſcheidungs
gründen wird ausgeführt Die Stadtverordnetenverſammlungen dürfen
nach S 35 der Städteordnung grundſätzlich nur über Gemeindeangelegen
heiten beſchließen Eine Gemeindeangelegenheit würde hier aber nur dann
in Frage ſtehen wenn in der Petition behauptet wäre daß eine Erhöhung
der Getreidezölle das beſondere Intereſſe der Stadt Guben und ſeiner Be
wohner berühren würde Allein in der Petition heiße es daß eine ſolche
Erhöhung eine Vertheuerung von Lebensmitteln herbeiführen werde Dieſe
Wirkung würde ſich wenn ſie überhaupt eintrete überall bemerkbar
machen Auch die fernere Bemerkung der Petition daß eine Erhöhung
der Getreidezölle den Abſchluß langfriſtiger Handelsverträge gefährde
während der weitaus größere Theil der Bewohner von Güben in induſtriellen
Unternehmungen thätig ſei erſcheine zu allgemein gehalten Es hätte dar
gethan werden müſſen daß eine Erhöhung der Getreidezölle die Ausfuhr
induſtrieller Erzeugniſſe der Stadt Guben erheblich beeinträchtigen werde

Mit faſt genau denſelben Worten rechtfertigte der hieſige Magiſtrat
ſr Zt ſeinen formell ablehnenden Standpunkt gegenüber der von der
StadtverordnetenVerſammlung beabſichtigten Petition gegen die Erhöhung
der Getreidezölle Uebrigens ſcheinen ſich auch die ſtädtiſchen Kollegien
zu Berlin in der Sache neuerdings derſelben Auffaſſung zu nähern denn
in der von den Herren Oberbürgermeiſter Kirſchner und Stadtverordneten
Vorſteher Dr Langerhans erlaſſenen Einladung zu der Verſammlung
von Mitgliedern der Behörden deutſcher Städte wird ausdrücklich betont
daß es ſich um eine private und keine amtliche Angelegenheit handelt
Daß im Magiſtratskollegium Neigung beſteht materiell gegen die
Getreidezollerhöhung das Mögliche zu thun ergiebt ſich daraus daß
4 Magiſtratsmitglieder an der erwähnten Verſammlung in Berlin theil
zunehmen gedenken während unſeres Wiſſens die gleiche Abſicht von
keinem hieſigen Stadtverordneten bekundet iſt

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg Jm Amtsblatte
der Königl Regierung zu Merſeburg wird die Polizeiverordnung betr
den Betrieb und Verkehr der elektriſchen Straßenbahn von Halle nach
Merſeburg veröffentlicht Allgemeines Intereſſe haben folgende Be
ſtimmungen Die Wagen ſowie deren Abtheilungen dürfen nicht mit einer
höheren Perſonenzahl beſetzt werden als in den einzelnen Abtheilungen
durch Aufſchrift beſtimmt iſt Fahrgäſte welche einen die zuläſſige Per
ſonenzahl bereits enthaltenden Wagen oder Wagentheil beſetzen und auf
Aufforderung eines anderen Fahrgaſtes des Hilfsperſonals oder eines
Polizeibeamten nicht ſofort wieder verlaſſen ſind ſtrafbar Das Stehen
in dem für Sitzplätze beſtimmten Raume iſt verboten desgleichen das
Stellen oder Legen der Füße auf die Sitzplätze Handgepäck welches
durch ſeinen Umfang üblen Geruch oder ſchmußige Beſchaffenheit den
Fahrgäſten läſtig werden könnte ſowie geladene Gewehre feuergefährliche
und explodierende Gegenſtände ausgenommen Jagdmünition
weder in den Bahnwagen noch auf die Plattform mitgenommen werden
Die zur Beförderung von Perſonen beſtimmten Sitzplätze dürfen nicht mit
Gepäck belegt werden Hunde dürfen nur auf den vorderen Plattformen
befördert werden Das Tabakrauchen iſt nur in den hierzu freigegebenen
Räumen geſtattet Singen Pfeifen Muſizieren und Lärmen ſowie das
Ausſpucken im Wagen und das Befaſſen der die Stromführung ver
mittelnden oder regulierenden Einrichtungen ſo namentlich der Zügleine
zur Kontaktrolle und der Uinſchalterkurbel iſt ſtreng unterſagt auch iſt den
zur Aufrechterhaltung der Ordnung ergehenden Weiſungen des Betriebs
Perſonals alſo namentlich des Schaffners des Wageuführers und des
OberAufſehers Folge zu leiſten Das Oeffnen der an der vorderen und
hinteren Plattform befindlichen Thüren oder Gitter iſt den Fahrgäſten
ſowie dem ſonſtigen Publikum während der Fahrt unterſagt Das Be
ſteigen oder Verlaſſen des Wagens hat nur auf der rechten Seite der
Vorder oder Hinterplattform zu erfolgen Die Trittſtüfen dürfen nur ſo
lange als zum Auf und Abſteigen nothwendig iſt beſetzt werden ſind
aber ſonſt ſtets frei zu laſſen Während der Fahrt iſt das Ausſteigen der
Fahrgäſte verboten Auch darf wenn an den Wagenausgängen ein und
ausſteigende Fahrgäſte zuſammentreffen nicht eingeſtiegen werden bevor
die Ausſteigenden den Wagen verlaſſen haben Die Fahrgäſte auf den
Plattformen haben den Aus und Einſteigenden Platz zu machen Die
Schiebethür zu der vorderen Plättform ſowie zwiſchen dem Raucher und
Nichtraucherabtheil iſt ſoweit deren Oeffnung nicht zum Durchgang nöthig
wird geſchloſſen zu halten Die Fenſter ſind auf Verlangen auch nur
eines Fahrgaſtes in den Sommermonaten auf der Windſeite in den
übrigen Monaten auf beiden Seiten zu ſchließen Die Fahrkarten ſind
ſofort nach dem Einſteigen zu löſen während der Fahrt aufzubewahren
und auf Verlangen offen vorzuzeigen Ein Fahrg der die Zahlung
des Fahrgeldes nicht ſofort bewirkt oder bei der Kontrole ohne giltigen
Fahrſchein betroffen wird kann von dem Schaffner aus dem Wagen
entfernt werden

Vorleſungen über neuere und neueſte Litteratur von
E Georgy Ein tieferes Eingehen in das Lebenswerk Wilhelm
Rabe s ließ äſthetiſche Kräfte erkennen welche mit den Wirklichkeiten des
Lebens und der Welt in innigſter Wechſelbeziehung ſtehen Nichts wäre
verkehrter als über der warmen Liebestheilnahme des Dichters an dem
Looſe der Mühſeligen und Beladenen und ſeiner Verſenkung in das
kleinſte Beſondere die zahlreichen Stellen Züge und Lagen zu überſehen
wo Gedanken von anregender Tiefe entwickelt und Ausblicke von ſtaats
mäni ragweite eröffnet werden Und ſo giebt gerade dieſe Miſchung
den guten ß deſſen Läuten noch lange im zwanzigſten Jahrhundert
die Gemeinde verſammeln wird um das Schöne

Der Damenverein für vereinfachte deutſche Stenographie
EStolzeSchreyy der es ſich zur Aufgabe geſtellt hat Damen zu
perfekte Stenographinnen und Maſchinenſchreiberinnen auszubilden er
öffnet Mitte April neue Unterrichts Kürſe in der Stenographie und im
Maſchinenſchreiben Anmeldungen werden Burgſtraße Nr 25 II I ent
gegengenommen woſelbſt auch jede weitere Auskunft ertheilt wird

WeltPanoramag gr Ulrichſtraße 6 J Ein herrliches Stück Erde
lernen die Beſucher des Welt Panoramas in dieſer Woche kennen San
RemoRiviera Von Genug geht es nach San Remo Bordighera
Vintimigliga Mentone c und von der Reiſe durch dieſe wunderbaren Ge
ſilde ſind pr e Aufnahmen die in Halle zum erſten Male ausgeſtellt
ſind zu ſehen Dieſe kürze Mittheilung dürfte genügen um den Wunſch
die Bilder in Augenſchein zu nehmen rege werden zu laſſen Nächſte
Woche Oſtſee

Hildebrandſche Mühlenwerke
Herrn F

n

An Stelle des ausſcheidenden
ann iſt der bisherige Prokuriſt der Geſellſchaft Herr Georg

Leiſter als Vorſtandsmitglied eingetreten und wird derſelbe die Firma
zuſammen mit dem verbleibenden Vorſtandsmitgliede Herrn L J Hilde
brand oder je mit einem Prokuriſten zeichnen Die Kollektivprokurag der
Herren Carl Minner und Wilhelm Matthes bleibt unverändert beſtehen

Straßenfperrung Zwecks Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Hafenſtraße bis auf Weiteres für den Fahr und Reitverkehr ge
ſperrt Mit Herrn Kaufmann Kehſe hat der Magiſtrat vereinbart

daß Geſchirre mit Laſten bis zu 50 Centnern die nach den Speichern
fahren bezw von denſelben zurückkommen von Morgens 6 bis Abends
6 Uhr durch deſſen Grundſtück geleitet werden dürfen

Bitte für die Burenfrauen Den 26 März ſind 194 Colli
diverſe Güter per Kaiſer aus Hamburg nach Südafrika abgegangen
Selbſt wenn der erſehnte Frieden geſchloſſen werden ſollte hat das Elend
noch kein Ende gefunden Dann ſtehen die Burenfraiten Wittwen und
Waiſen im Winter an den Brandſtätten ihrer Häuſer Spenden von
Bekleidungsſtücken und Geld ſind daher auch weiter dringend nöthig Die
nächſte Sendung geht am 9 April von Hamburg ab Sachen welche
bis zum 3 April Mittags bei Prof Mehnert Bergſtraße 7 Eingang
kl Ulrichſtraße abgeliefert werden treffen noch rechtzeitig in Hamburg ein

Verkaufstermin Zum öffentlich meiſtbietenden Verkaufe des an
der Ecke der Mansfelder und der Robert Franzſtraße belegenen ſtädtiſchen
Baulandes von 780 qm Flächeninhalt iſt Termin auf Mittwoch den
21 Mai Vor nittags 10 Uhr im Zimmer 75 des Sparkaſſengebäudes an
beraumt

Ausſtellung von Nachnahmeſcheinen Jnfolge von Unregel
mäßigkeiten die durch das bisher üblich geweſene Abtragen der Nach
nahmeſcheine in die Behauſung oder in das Geſchäftskokal der Verſender
entſtanden ſind kann dieſes Verfahren nicht länger beibehalten werden
Die Verſender werden gebeten von jetzt ab die Nachnahmeſcheine durch
dazu legitimierte Perſonen z B Kutſcher unter Vorlage des Beſcheinigungs
buches früheſtens 24 Stunden nach der Aufgabe des Gutes von der
Eilgut bezw Güterabfertigungsſtelle abholen zu laſſen Denfenigen Ver
ſendern welche Frachtſtundung genießen werden die Nachnahmen fortan
in ihrem Frachtſtundungskonto gutgebracht werden Jm Uebrigen wird
darauf aufmerkſam gemacht daß als Beſcheinigung über die Auflegung
von Nachnahmen entweder der abgeſtempelte Frachtbrief oder das Fracht
briefDuplikat oder das Beſcheinigungsbuch über die Aufgabe von Gütern
dient Beſondere Nachnahmeſcheine werden nur auf Verlaugen ertheilt

Lotterie Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zur 4 Klaſſe
206 Königlich preußiſcher Klaſſen Lotterie ſind unter Vorlegung der be
züglichen Looſe aus der 3 Klaſſe bis zum 8 April d Js Abends 8 Uhr
bei Verluſt des Anrechts einzulöſen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Arnold Schnabel Breite
ſtraße 30 für eine Leitungsführung mit Kinematograph Muſikinſtrument
und mechaniſchem Antrieb ſowie eine Leitungsführung mit Kinematograph
Muſikinſtrument und Geldeinwurf

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 2 April Benefiz für Fräulein Harriet Behnné

Carmen Die beliebte Künſtlerin hat ſich durch eine Reihe aus
gezeichneter Leiſtungen die volle Gunſt des Publikums erworben und es
war daher vorauszuſehen daß man ſie an ihrem Ehrenabend nach Ver
dienſt feiern würde Jeder der vielen Partien welche Fräulein Behnné
hier geſungen hat wußte ſie ein charakteriſtiſches Gepräge zu verleihen
und jeder ließ ſie gleichen Eifer und gleiche Sorgfalt angedeihen Die
dankbare Erinnerung daran hatte ihr einen warmen Empfang bereitet
und nach dem zweiten Akt wurden viele Kränze und Blumen überreicht
Fräulein Behnné die wieder nach Breslau zurückkehrt wird nicht leicht zu
erſetzen ſein Die feurige Carmen der Benefiziantin wurde bereits bei früherer
Gelegenheit ausführlicher Beſprechung unterzogen und ſo kann ich mich den
beiden Gäſten auf Engagement zuwenden Fräulein Dennery hielt als
Micaéla was ſie als Pamina verſprach Die Stimme iſt wie ſchon
geſagt nicht groß aber von ſehr ſchöner Klangfarbe und trefflich geſchult
Den höchſten Tönen wäre allerdings mehr Fülle und Kraft zu wünſchen
demgegenüber hat die Debutantin jedoch ſo viele Vorzüge geltend zu
machen daß man ihr Engagement wohl empfehlen kann Sie gehört zu
den immer ſeltener werdenden Vertreterinnen des jugendlich dramatiſchen
Faches die viel gelernt haben im beſten Sinne des Wortes zu ſingen
verſtehen ſehr muſikaliſch ſind und ihren Partien eine ſeelenvolle Wieder
gabe zu Theil werden laſſen Den Part im Duett mit Joſé nud vor
allem die Arie im dritten Akt ſang ſie wunderhübſch und wurde auch dafür
mit lebhaftem Beifall belohnt Das unſchuldige keuſche ſchlichte Weſen der
Micasla war zutreffend und ſympathiſch gezeichnet Jch glaube daß
ſich dieſe Sängerin die Gunſt des Publikums bald und bleibend erringen
wird Keines eben ſo guten Erfolges hatte ſich der zweite Gaſt zu rühmen
Herr Albin Günther beſitzt eine ſogenannte große Stimme und das
wäre ja von entſchiedener Wichtigkeit da er für das Fach des Helden
baritons in Ausſicht genommen iſt An die Eigenthümlichkeiten ſeines
Organs würde man ſich wohl gewöhnen müſſen Wenn Herr Günther
ſingt meint man oft einen Baſſiſten zu hören Die dunkle Färbung iſt
an ſich durchaus kein Uebel aber leider vermißte ich den beſtechenden
Klangreiz Das Ohr des Zuhörers vernimmt zwar ſtarke wuchtige doch
keine ſchönen Töne auch war der Vortrag des Auftrittsliedes nicht frei
von einer gewiſſen Trockenheit Die kampfesmuthige Begeiſterung
des Stierfechters kam nicht genügend zum Ausdruck und auch von dem
Aufflammen heißer Sinnlichkeit bei Carmens Anblick bemerkte ich nichts
Jm drikten Akt bei der Begegnung mit Joſé mißrieth Herrn Günther
manches gänzlich Vielleicht bewährt ſich der Künſtler in einer zweiten
Gaſtrolle beſſer nach dem Escam zu urtheilen könnte ich in ſeinem
Engagement keinen Gewinn für unſer Opernenſemble ſehen Für Herrn
Gruſelli der leider eine Trauernachricht erhalten hatte war Herr
Schröter mit dankenswerther Bereitwilligkeit als Don Joſé eingetreten
Die Mercedes wurde wieder von Fräulein von Beör geſungen und
nicht wie der Theaterzettel meldet von Fräulein Crawford

B Corony

Vermiſchtes
Schönes Geſchenk für einen katholiſchen Geiſtlichen Jm

Fränkiſchen iſt es Sitte daß jene Schulkinder die am Weißen Sonntag
Palmarum zum erſten Male communicieren ſowohl dem Lehrer als auch

dem Geiſtlichen irgend einen nützlichen Gegenſtand als Geſchenk für den
genoſſenen Unterricht überreichen Jn dem Kaufladen eines Marktfleckens
ſand ſich eine Bäuerin mit ihrem dreizehnjährigen Sohne ein um die be
wußten Geſchenke für Lehrer und Pfarrer zu kaufen Für den Lehrer
wählte ſie zwei hübſche Blumenvaſen und für den Pfarrer ein braunes
Bierkrüglein Dasſelbe zeigte auf der Vorderſeite eine hochrothe Herzfigur
mit dem Spruch

Mein Herz das iſt ein Bienenhaus
Die Mädchen ſind darin die Bienen

Die Rückſeite zeigte ein zweites Herz und den Spruch
Sie fliegen ein ſie fliegen aus

rad wie in einem Bienenhaus
Machte man nun den Deckel des Krügleins auf ſo zeigte ſich im Boden
desſelben als Lichtbild ein junges Pärchen das ſich küßte Ein im Laden
anweſender Herr machte die Bäuerin aufmerkſam daß dies kein Geſchenk
für einen Pfarrer ſei ſie könne damit den Geiſtlichen höchſtens ärgern
Allein das Reden war umſonſt denn der Herr Pfarrer iſt ein großer
Bienenfreund Was mag wohl der Pfarrer gedacht haben als er das
Geſchenk bekam

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft690 1000 299 730 734 1225 521 905
300 N Sonn und Feſttags bis 420 N Sonn u Feſttags von
Dölau Außerdem Sonn und Dölan Außerdem Sonn und
Feſttags nach Bedarf bis Dölau Feſttags von Dölau nach Bedarf
230 380 400 N 480 N 250 320 3650 550 N
600 680 N 700 890 N 620 650 720 750

860 N

Kleine Chronik
Königsberg 1 April Der Sarg in der Kiſte Laut

polizeilicher Bekanntmachung iſt hier wie dem L in Ergänzung
unſerer geſtrigen Notiz gemeldet war am 29 März die Werkmeiſtersfrau
Anna Beck geb Böcker ermordet aufgefunden worden Der Mord wurde
im Auguſt 1900 ausgeführt Der That dringend verdächtig iſt der Ehe
mann der Ermordeten der Werkmeiſter Adolf Guſtav Beck geboren am
5 Juli 1872 in Berg bei Stuttgart Beck wohnte zuletzt in Cannſtadt
bei Stuttgart von wo er ſeit acht Tagen flüchtig iſt Es iſt ein Haft
befehl gegen ihn erlaſſen worden Eine weitere Meldung beſagt Die
Geliebte des Gattenmörders Adolf Guſtav Beck von hier die Wittwe
Mehrbach wurde geſtern in Pankow verhaftet und hierher transportiert
Sie wurde ſofort in Unterſuchungshaft genommen

Wien 1 April Der größte Triumph der Welt Eine
der letzten Verhandlungen am Strafbezirksgerichte Joſefſtadt betraf eine
Ehrenbeleidigungsklage des Müſikers Johann St gegen ſeine Schwieger
mutter der Chriſtine E Jm Verlaufe eines Geſpräches mit der Mütter
des Klägers hatte die Angeklagte die Bemerkung gemacht letzterer ſei
wenig vertrauenswürdig man könne ihm kein Geld anvertrauen Die
Angeklagte gab die Aeußerung zu und war bereit ihrem Schwiegerſohne
Abbitte zu leiſten Als letzterer mit der Annahme der Abbitte zögerte be
merkte der Richter Was wollen Sie noch mehr Eine Schwieger
mutter die Abbitte leiſtet ſo etwas war noch nicht da Es
iſt der größte Triumph der Welt den Sie im Gerichtsſaale feiern Der
Kläger hatte aber für dieſen Triumph kein Verſtändniß und beſtand auf
der Durchführung der Verhandlung die ſchließlich vertagt wurde

Wien 1 April Verunglückt Entführung Vier
Touriſten die am Sonnabend ſich nach Reichenau begeben hatten um
vom Höllenthal aus die Nax zu beſteigen werden verinißt und ſind wahr
ſcheinlich in der Teufelsbadſtube durch einen Schneeſturm umgekommen

Frau v Rembielinski die Wittwe eines Millionärs aus Ruſſiſch
polen war mit zwei blendend ſchönen Töchtern nach Wien gekommen
Die jüngere Tochter Roſa iſt am Sonnabend aus dem Wiener Hotel
verſchwunden ſie wurde wahrſcheinlich von ihrem der Mutter nicht au
genehmen häßlichen und ſchielenden Verehrer Stefan Drojecky der ihr
nach Wien gefolgt iſt entführt

Kiew 1 April Mordthat Der Stabskapitän Scofronow
erſchoß geſtern vor den Augen vieler Perſonen auf dem Hofe des
Mergorod ſchen Jnfanterie Regiments den Leutnant Grodski Als Be
weggrund zur That wird beleidigte Familienehre vermüthet

Southampton 1 April Tod in den Wellen Der der
London Southweſtern Eiſenbahngeſellſchaft gehörige Dampfer Alma
von Southampton nach Havre unterwegs ſtieß mit der Bark Cambrian
Princeß zuſammen die unverzüglich ſank Elf Perſonen ſind todt
Die beſchädigte Alma kehrte nach Southampton zurück

Ladenpreiſe
am 29 März 1902 nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

g Verkaufs PreisGegenſtand unheit e
Weizenmehl I Kilogramm 33Poggenmehl S 25Kerſeſtgraupen 37Gerſtengrüßze er

Buchweizengrütze S 50Hafergrüse S 55Hirſe S 32Meis Java mittlerer e 42Kaffee roh 2 20z gelber gebr x 2 50Speiſeſalz x 20Schweineſchmalz hieſiges 1 70Solarh e SWeizenſtärke 48Rindsnierentalg 4 15Haide grüßte e e e 50Bilc h 1 Liter 18Eſſig r S 10Halle a den 1 April 1902
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3Ueberraſchender Erfolg
Wer profitiert durch Erfahrung

Fräulein Marie Teſchauer in Birſtein in HeſſenNaſſau giebt uns eine
intereſſante Beſchreibung wie ſie nach längerem Leiden geheilt wurde ſo
daß andere Leidende Nutzen daraus ziehen mögen

Jhre eigenen Worte Lange Zeit litt ich an einem heftigen Huſten
begleitet von Blähungen und öfterem Erbrechen was einigemale ſehr
dickes Blut war Dazu kamen häuſige Ohnmachtsanfälle Der Appetit
verlor ſich ganz und ich wurde ſehr ſchwach Das Athmen wurde mir ſehr
ſchwer Beim Gehen fühlte ich Schmerzen im Magen Alle Medizin die
ich einnahm war vergebens mein Zuſtand wollte ſich nicht beſſern Da
bekam ich zufällig ein Heft in die Hand wo von Warners Safe Cure
zu leſen war und ſah daß dieſes Mittel ſchon ſo vielen Kranken zu ihrer
Geſundheit verholfen hatte Jch beſtellte mir ſofort eine Flaſche Warners
Safe Cure und Warners Pillen Als ich mit der erſten Flaſche zu Ende
war fühlte ich Erkeichterung Nach Verbrauch von 4 Flaſchen Warners
Safe Cure und Pillen bin ich nun wieder hergeſtellt und ſühle mich
friſch und wohl und kann meine Arbeiten mit Luſt verrichten

Tauſende ſind mit ähnlichen Leiden behaftet und führen ein Leben
voller Qualen und ſiechen dahin weil ſie die richtige Medizin nicht finden
Für ſolche iſt obiges ſicherlich eine Freudenbotſchaft

Warners Safe Cure enthält Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut
15,0 Gaunltheria Extrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Weingeiſt 80,0 Glycerin
40,0 deſt Waſſer 375,0 und iſt zu beziehen von Stadt Apotheke in
Merſeburg LöwenApotheke in Magdeburg Johannis
Apotheke in Halberſtadt Adler Apotheke in Aſchersleben
und Apotheker Hofmann Leipzig und Schkenditz

A Vor werthloſen Nachahmungen des patentamtlich
geſchützten Weidemann s ruſſiſchem Kuöterich wird dringend
gewarnut Siehe die letzte Nummer unſeres Blattes

Weberall zu haben

Unentbehrliche Zahn Creme
erhält die Zähne rein es un gesund

e e eWetterbericht des General Anzeiger
Vvransſichtliches Wetter am 3 April 1902

Bei friſchem Weſtwind mäßig warmes in der Bewölkung
wechſelndes Wetter zeitweiſe mit Regen
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Förderung der Finalabſchluß Arbeiten betreffend
Seitens der Herren Reſſork Miniſter iſt wiederholt auf die beſchleunigte Anfertigung

aller Finalabſchluß Arbeiten und die pünktliche Vorlage der Schluß Deklarationen zu den
feſtgeſetzten Terminen bis zu dem Finalabſchlußtage hingewieſen worden

Beſtimmungsmäßig ſollen beim Jahres Abſchluſſe alle Kaſſen ihre Bücher für das
abgelaufene Rechnungsjahr vom 31 März ab noch 4 Wochen hindurch offen halten
um in dieſer Zeit für möglichſt vollſtändige Einziehung und Ablieferung der Einnahme
Reſte und Berichtigung der Ausgabe Reſte ſorgen und ſolche noch in dieſe Bücher auf
nehmen zu können

Der definitive Abſchluß dieſer Bücher erfolgt bei den Spezialkaſſen Kreis und
Forſtkaſſen DomänenRezepturen Baukaſſen

am 30 April
nun 10 Mai

ſofern dieſe Tage aber auf einen Sonn oder Feſttag fallen ſo wird an dem vorher
gehenden Tage abgeſchloſſen

Mit Bezug darauf richten wir an alle der diesſeitigen Verwaltung unterſtellten
Beamten und Kaſſen die Aufforderung die ſämmtlichen in Frage ſtehenden Abſchluß
arbeiten dergeſtalt fördern zu helfen und in jeder Weiſe dazu mitzuwirken daß für das
ablaufende Rechnungsjahr keine anrechnungsfähigen Poſten zurückbleiben mithin alle
desfallfigen Einnahmen und Ausgaben in den Büchern und Rechnungen des beregten
Zeitraumes zum Nachweiſe gelangen und Einnahme bezw AusgabeReſte ſoweit irgend
möglich vermieden werden

Weiterhin dürfen wir an alle diejenigen welche innerhalb des dieſſeitigen Ge
ſchäftsbereichs als Beamte beamtete Aerzte Unternehmer Lieferanten u ſ w aus dem
Rechnungsjahre 1901 herrührende Forderungen an den Staat oder die von uns ver
walteten Jnſtituten Fonds zu machen haben hierdurch das Erſuchen richten die be
züglichen Rechnungen Liquidationen ſobald als thunlich jedenfalls aber ſo zeitig ein
zureichen daß ſelbige mit der erforderlichen Beſcheinigung verſehen ſpäteſtens bis
zum 20 April bei uns eingegangen ſind da ſonſt die rechtzeitige Zahlungsanweiſung
bezw die ordnungsmäßige Begleichung der Forderung nicht mehr möglich iſt Später
eingereichte Liquidationen können erſt nach Beendigung der Abſchlußarbeiten zur Er
ledigung gelangen

WMerſeburg den 7 März 1902
Königliche Regierung

bei der Regierungs Hauptkaſſe

Frhr v d Recke

Bekanntmachung
Tilgung der Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 1892

Den Jnhabern von AnleiheScheinen obiger Anleihe geben wir hierdurch bekannt
daß in dieſem Jahre die vorgeſchriebene Tilgung durch den bereits vollzogenen Ankauf von

26100 Mark Scheinen der Abth I

19500 l11800 e II11800 v11600 n i m V10800 Vbewirkt werden wird
Nur bezüglich derjenigen Beträge welche durch Ankauf nicht haben erlangt werden

können hat am 20 d Mts die Auslooſung ſtättgefunden wobei folgende Nummern
gezogen wurden

Abtheilung J Buchſt F Nr 1619
Abtheilung II Buchſt W Nr 738 Buchſt P Nr 785
Abtheilung IEXI Buchſt W Nr 709 738
Die Jnhaber dieſer Scheine deren Verzinſung mit dem 31 December d Js

aufhört fordern wir hiermit auf die Einlöſungen vom 2 Januar 1903 ab bei unferer
Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der Stücke und der zugehörigen Zinsſcheine und An
weiſungen zu bewirken

Aus früheren Verlooſungen ſind noch uneingelöſt und werden wiederholt aufgerufen
Abth I Buchſt D Nr 1271 verlooſt zum 31 December 1899

a B 738 dtoB 666 dto1 V rHalle a den 21 März 1902
Der Rlagiſtrat

Bekanntmachung
Tilgung der Anleihen der Stadt Halle g S

vom Jahre 1882 und 1886
Die Jnhaber von Anleiheſcheinen obiger Anleihe benachrichtigen wir hierdurch daß

in dieſem Jahre die vorgeſchriebene Tilgung durch den bereits vollzogenen Ankauf von
34700 Mark Scheinen der Anleihe von 1882 und

98500 n n v n 1886bewirkt werden wird
Nur bezüglich der Beträge von

18300 Mark von der Anleihe von 1882 und

44999 1886welche durch Ankauf nicht haben erlangt werden können hat am 20 ds Mts die Aus
looſung ſtattgefunden wobei folgende Nummern gezogen wurden

Anleihe von 1882 Buchſt A Nr 88 120 199 270 278 822 448 475 590
338 722 747 765 805 868 zu 1000 Mk

Buchſt B Nr 1694 zu 500 Mk
Buchſt C Nr 1970 2026 2037 2046 2052 2138 2172 2182 2194 2197 2207

2268 2296 2309 zu 200 Mk
Anleihe vor 1886 Buchſt A Nr 2480 3380 zu 1000 Mk
Buchſt B Nr 565 873 1080 1100 1134 1157 1276 1284 1582 1770 1779

1842 1931 2040 2110 2748 2902 3057 3073 3080 3097 3512 3689 3779 3884 zu
500 Mk

Buchſt C Nr 1164 1234 zu 200 Mk
Wir fordern die Jnhaber dieſer Scheine hiermit auf den Kapitalbetrag derſelben

vom J Oktober da Jrs alr von welchem Tage ab die Verzinſung aufhört bei
unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der Stücke und der zugehörigen Zinsſcheine
und Anweiſungen zu erheben

Die Einlöſung der ausgelooſten Stücke der Anleihe von 1886 kann
außerdem bei der Nationnlbank für Deutſchland in Berlin dem Schleſiſchen
Bankverein zu Breslau und der Allgemeinen Deutſchen Credit Anſtalt
in Leipzig erfolgen

Von früher gekündigten Anleiheſcheinen ſtehen noch in Reſt und werden wiederholt
aufgerufen

4 Anleihe von 1867
Buchſt B Nr 1324 bis 1327 zu 300 Mark Buchſt C Nr 4325 und 5684

zu 150 Mark gekündigt zum 1 Oktober 1882
Halle a den 21 März 1902

Staude

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Zusſlooſung der 3 h Theater Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 1883

Die Jnhaber der am 20 März d Js ausgelooſten Stücke obiger Anleihe und

Nr 9 27 83 136 240 370 390 436 445 536 537 542 615 698 760
766 825 zu 500 Mk

fordern wir hiermit auf die Einlöſung derſelben vom 1 Oktober d Js ab von welchem
Tage ab die Verzinſung aufhört bei unſerer Stadthauptkaſſe gegen Rückgabe der Schuld
verſchreibunget und der zugehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen zu bewirken

Halle e den 21 März 1902 Der Magiſtrat Staude
Wekannkmachung

Der Plan über die Herſtellung einer unterirdiſchen Kelegraphenlinte in Halle
Saale von der Kloſterſtraße nach dem Poſtamt in HalleTrotha liegt bei dem Kaiſer

lichen Poſtamt 1 in Halle Saale aus
Halle Saale den 18 März 1902

Kaiſerliche Ober Poſldirektion J Rettig
Infolge von Unregelmähigkeiten die durch das bisher üblich geweſene Abtragen

der Nachnahmeſcheine in die Behauſung oder in das Geſchäſtslokal der Verſender entſtanden
ſind kann dieſes Verfahren nicht länger beibehalten werden Die Verſender werden
gebeten von jetzt ab die Nachnahmeſcheine durch dazu legitimierte Perſonen z B Kutſcher
unter Vorlage des Beſcheinigungsbuches früheſtens 24 Stunden nach der Aufgabe des
Gutes von der Eilgut bezw Güterabfertigungsſtelle hier abholen zu laſſen Denjenigen
Verſendern welche Frachtſiundung genießen werden die Nachnahmen fortan in ihrem
Frachtſtundungskonto gutgebracht werden Jm Uebrigen wird auf S 62 Abſ 3 der
EiſenbahnVerkehrsordnung aufmerkſam gemacht danach dient als Beſcheinigung über
die Auflegung von Nachnahmen entweder der abgeſtempelte Frachtbrief oder das Fracht
briefDuplikat oder das Beſcheinigungsbuch über die Aufgabe von Gütern

Beſondere Nachnahmeſcheine werden nur auf Verlangen ertheilt
Halle a den 1/4 02 Königliche Eiſenbahn Verkehrsinſpektion

zwar

WB

Bekanntmachung
Zwecks Vornahme von Dfſlaſterarbeiten wird die Hafenſtrgße vom 3 d Akt

ab bis auf Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Um den Verkehr mit den in der Hafenſtraße liegenden Speichern nicht ganz ab

zuſchneiden iſt Seitens des Magiſtrats mit dem Kaufmann Herrn e lrse vereinbart
worden daß ſolche Geſchirre mit Laſten bis zu 50 Centnern die nach den Speichern
fahren ſollen bezw von denſelben zurückkommen von Morgens 6 bis Abends 6 Uhr
durch deſſen Grundſtück geleitet werden dürfen

Halle a den 1 April 1902 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Die unter dem Schweinebeſtande des Stärkefabrikanten Wilhelm Nebert hier
ſelbſt Steinweg Nr 19/20 ausgebrochene Seuche iſt erloſchen und die über das Ge
höft verhängte Sperre wieder aufgehoben

Die PolizeiVerwaltungHalle a den 29 März 1902

Bekanntmgelhreng
Die Gewerbetreibenden in dem Bezirke der Polizei Reviere I bis IV hieſiger Stadt

werden hiermit benachrichtigt daß in der Zeit vom 15 September bis Mitte
November er hier eine Maß und Gewichtsreviſton unter Zuziehung eines
Aichmeiſters ſtattfindet Da die bei dieſer Reviſion etwa unvorſchriftsmäßig befundenen
Maße Waagen und Gewichte nach S 369,2 des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht nur der
Einziehung unterliegen ſondern auch deren Eigenthümer mit Geldſtrafe bis zu 100 Mk
oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen ſind wird eipfohlen die Gewichte c aich
amtlich prüfen zu laſſen und wird hierzu
für die Gewerbetreibenden i Bezirke d 1 Reviers die Zeit vom 1 April b 15 Mai er

16 Mai b 30 Juni erv I J t Je I Juli b 15 Auguſt era e x 16 Auguſt b 30 September crvorgeſchlagen
Halle a den 27 März 1902

Die Polizei Veriugltung

Handwerkerschule in Halle a S
Das Sommerhalbjahr beginnt am 6 April cr Anmeldungen werden am 4

und 5 April von 9 Uhr Abends in Klaſſe Nr 12 der Handwerkerſchule entgegen
genommen

Das Schulgeld das bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt für 6 wöchent
liche Unterrichtsſtunden 3 Mark für 12 wöchentliche Unterrichtsſtunden 4 Mark und
für 36 wöchentliche Unterrichtsſtunden Tagesunterricht 25 Mark

Der Lehrplan umfaßt folgende Unterrichtsfächer Baukonſtruktions und Bau
mäterialienlehre künſtgewerbliche Formenlehre Buchführung Nechnen Geometrie Mechanik
Phyſik und Chemie Freihand und geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Fach
zeichnen Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weitergehende Ausbildung im
Zeichnen anſtreben können von der Theilnahme am Zeichenunterricht in der ſtädtiſchen
allgemeinen Fortbildungsſchule entbunden werden wenn ſie mindeſtens 4 wöchentliche
Zeichenſtunden an der Handwerkerſchule belegen

Halle a im März 1902

Städt höhere Mädchenſchule zu Halle a S
Der Unterricht im neuen Schülfahre beginnt Donnerstag 19 April 8 Uhr

für die 10 Klaſſe Freitag 10 Uhr Anmeldungen für alle Klaſſen nehme ich am
Moutag Dienstag und Mittwoch 9 April 11 12 Uhr im Amtszimmer
der Schule Alte Promenade 21 entgegen

Dr Bieclermann Direktor
SAufruef

Jn der Nacht vom 12 zum 13 December 1901 iſt in dem katholiſchen Pfarr
hauſe in Zappendorf bei Salzmünde gegen den Pfarrer Hünermund von drei Männern
die vorher in die Pfarrwohnung mittels einer Leiter eingeſtiegen waren ein Raubverſuch
verübt worden bei welchem der eine der drei den Pfarrer an der Bruſt faßte und ihn
durch einen Schlag mit einem Knüttel auf den Kopf zu betäuben ſuchte während der
zweite ihn an den Füßen feſthielt und der dritte ihm ein Taſchentuch in den Mund zu
ſtopfen ſich bemühte Die drei Männer die ihre Geſichter geſchwärzt hatten waren von
mittlerer Größe der eine war von kräftiger Geſtalt und trug einen mittelſtarken Schnurr
bart die beiden anderen waren ſchmächtiger und bartlos

Am Thatort wurden von den dreien zurückgelaſſen ein ſchwarzer und grauer
Filzhut ein gelbes blaukarriertes Taſchentuch mit rother Kante 2 etwa 2 Meter lange
Schnüre ein halb abgeſchnittener Sack mit der Aufſchrift Sup 17 192 ein achteckiger
Meißel und ein Stock

Die Sachen werden bei der Staatsanwaltſchaft hier verwahrt
Die gegen zwei beſtimmte Männer geführte Unterſuchung hat bisher genügende

Beweiſe für deren Theilnahme an dem Raubanfall nicht ergeben
Es wird erſucht alle Thatſachen welche zur Feſtſtellung der Thäter dienlich er

ſcheinen umgehend hierher mitzutheilen und dabei bemerkt daß auf die Ermittelung des
Thäters eine Belohnung von

100 Mk einhundert Mark
ausgeſetzt worden iſt Akten 9 J 30401

Halle a den 27 März 1902

Brrunmamae Direktor

Der Erſte Staatsanwalt

Frei Keller in Halle empfehle ich für die Zeit vom 1 April bis 1 Juli
lauf Jahres

2 TANietlebener Preſfzkohlenſteine
lagerhart und abſolut trocken Fuhren von Tauſend Stück zu 16 Mk

ausgesiebte Nietlebener Knorpelkohle
trocken und mit Gabeln verladen in Fuhren von 18 Hektoliter an pro Hektoliter ca
140 Pfd 68 Pfg

a uusgesiebte Nietlebener NusskKkolile
trocken und mit Gabeln verladen in Fuhren von 18 Hektoliter an pro Hektoliter ca
140 Pfd 60 Pfg

Mietlebener Kohlen Probefuhren
enthaltend 500 Stück Preßkohlenſteine und 9 Hekt Knorpelkohle Mk 14,12

Riebeck Sche N 58 W Brikets
in Fuhren von 30 Centnern an 73 Pfg pro 100 Pfd

Vortschritt Brikets aus den bei Meuſelwitz Roſitz gelegenen gleich
namigen Werken in Fuhren von 30 Centnern an 75 Pfg pro 100 Pfd

a ltesehe Gas Kolke zu Anſtaltspreiſen
Alle übrigen Kohlen und Kohlenfabrikate zu entſprechenden Notierungen
Aufträge Annahmeſtellen Jm Comptoir der Preßſteinfabrik zu Nietleben ſowie

bei Herrn Th Sterz Halle Leipzigerſtr 34 III Fernruf 843

Paul Hevdemreieh
Kgenturen

Hiermit beehre ich mich dem verehrten Publiknm sowie den Herren
Staats und Kommunalbeamten von Halle und Umg anzuzeigen dass ich von
gut eingeführten Versicherungs Gesellschaften Agenturen für Feuer
Diehbstahl Glas Lehen Unfal Aussteuer u s w übernommen
habe Indem ieh höttichst bitte mieh in meinem Unternehmen gütigst dureh
Anträge zu unterstützen empfehle ich mich

Halle a den 2 März 1902 Mit aller Hochachtung
Karl Ferrari Steinweg 52 III

Staatl genehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das in reiw Dxzamaen sowie für alle Klassen
höh TLehraustalten Sexta bis Prima incl Abituriuin von

Dr Herrn Krause i Halle a Saaleixrichsetr 14
Pension Programw Sehulanfang 10 April

WVohne jeht Kopoldſtraße al e en en gen ernen
Gustav Köcke

beten Offerten unter M 232 an die
behufs Verheirathung Vermittler ver

Privat Krankenpfleger und Maſſeur Expedition d Ztg erbeten

dient zur Verbeſſerung und Würze von allen
Suppen Saucen Gemüſen und Fleiſchſpeiſen

Zu haben bei
A E Buschendorf Hoheſtraße

S Granue rothe
Haare färbensSi

fof wunderbar
iaturgetren nun

d a nit Dr Kuhn s SNutinHaar Oel 60 Pfg ſtärkt und
befördert den Haarwuchs ärztlich
empfohlen völlig unſchädlich bei Frz
Kuhn Kronenparf Nürnberg Hier
Löwengpoth a Markt Adlerapoth
Geiſtſtr Markt Drog Schmeerſtr Florg
drog Leipzigerſtr H Stollberg Friſ
a Bahnhof O Ballin Parf Leipzigerſtr
P Evers Germaniadrog O Vallin jr
Drog E Walter Drog Phönix Geiſtſtr
Drog Patz Gr Ulrichſtr

Die von der Lebens und Penſions Ver
ſicherungs Geſellſchaft Janus in Hamburg
am 15 Mai 1856 ausgeſtellte Bolice
Nr 7088 über 100 Thaler auf das Leben
des Herrn Gottlob Rühling in Lattorf
lautend iſt angeblich verloren es werden
daher alle welche Anſprüche auf dieſes Do
kument zu haben vermeinen hierdurch auf
gefordert ſolche ſofort ſpäteſtens jedoch bis
zum 21 Mat 1902 bei der unterzeichneten
Direktion geltend zu machen

Hamburg den 21 Februar 1902
Die Direktion der Lebens und Pen

ſions Verſicherungs Geſellſchaft
Janns in Hamburg

Dr Schmerlten Kalhbfleische
Alleinſt getrennt leb Herr 40er wünſcht

mit alleinſt Dame von angen Aeußern
liebev ſol Charakt in Verkehr zu treten
Vermögen ſowie ſpätere Verheirath erw
Off ünt Chiff T 217 an die Exp

Ziehung 57 u 9 April 1902
Königshberger

GeldLotterie
a Golägewinne Wark

L cen 50 000 60 0002

1 zu 20 000 20 000
I n 10 000 10 000
1 u 595000 5000

u 3000 3000
2 u 2000 4000
4 m 1000 4000
10 u
40 a
60 n
120

200 n

500 5009
300 12 000
200 12 000
100 12 000
50 10 000

300 a 30 9000
500 n 20 10000
1000 n 10 10 000
4000 a 6 24000

Loose à 3 Mark Porto und Liste
30 Pfg extra empfiehlt und ver
ſendet auch unter Nachnahme

Carl Heintgae
Berlin Unter den Linden 2

Hiermit bringe ich zur Kenntniß daß ich
am heutigen Tage das
I

Forſterſtr 35
übernommen habe

Um gütigen Zuſpruch bittet

Bernh Sonntag
Freitag Sohlachtefest

Kapeten
Großer bePoſten Keste neiem
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Gustav PFrauendort

Fernſpr 2341 Schulſtr 3/4

h S Sauf Möbelausstattung
Taſchendivan Stoffdivan Schränke

Vertikow Kommoden Pfeilerſchränke Tiſche
Stühle Spiegel ſämmtliche Küchenmöbel
zu denkbar billigſten Preiſen

Geiſtſtr 26 nur Geiſtſtr 26
Rud Geidies

Apotheker Serger s
Hühnerangen

Spezialität gegen Warzen u Horn
haut empfiehlt m Waltsgott

Gr Ulrichſtraße 30


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


